
Nils Bielkine und Stephan Soldanski 

 Beschäftigte von GMH  
und KME auf der Straße

Kolleginnen und Kollegen von GMH und 
KME sind gemeinsam in Georgsmarien-
hütte auf die Straße gegangen. Sie ver-
deutlichten: Strom ist so teuer wie noch 
nie. Für die Betriebe wird das zum gro-
ßen Problem, besonders für die energie-
intensive Industrie. Bezahlbarer Strom 
ist aber ein unverzichtbarer Baustein, um 
die Transformation erfolgreich zu meis-
tern. Sie forderten noch in diesem Jahr 
einen bezahlbaren Industriestrompreis.
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Osnabrück

Nils Bielkine ist jetzt 
Zweiter Bevollmächtigter
 WAHL  Delegierte wählten Nachfolger von Sabrina Wirth,  
die das Amt für ein Jahr kommissarisch übernommen hatte.

  TERMINE  

AGA / SENIOREN

Aktuelles aus dem 
Bundestag
 2. Mai,  
15.30 Uhr,
Schuften bis  
zum Umfallen? 
Armut im Alter
5. September,  
15.30 Uhr 

jeweils OSC Sportler-
treff, Hiärm-Grupe-
Straße 8, Osnabrück

Tagesfahrt 
nach Bourtange/
Schloss Clemenswerth 
in Sögel, 
7. Juni

Seniorenreise
in die Rhön 
vom 26. September bis 
zum 1. Oktober

Anmeldungen zu den 
Vorträgen und Touren 
sind bei der IG Metall 
unter der Telefonnum-
mer 0541 338 38-0 
erforderlich. 

Beitragsanpassung
Die Mitgliedsbeiträge im Metallhandwerk 
sowie in der Schrott- und Recycling-Bran-
che sind zum 1. März 2023 entsprechend 
der Tariferhöhung angepasst worden. Die 
Mitgliedsbeiträge in der Holz und Kunst-
stoff verarbeitenden Industrie, in der 
Leiharbeit sowie im Sanitär-, Heizungs- 
und Klimahandwerk sind entsprechend 
der Tariferhöhung zum 1. April 2023 ange-
passt worden. 
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Mit 98 Prozent der Stimmen 
haben die Delegierten der  
IG Metall Osnabrück ihren 

neuen Zweiten Bevollmächtigten und 
Kassierer gewählt: Nils Bielkine. Der 
40-Jährige arbeitet seit 2013 als Gewerk-
schaftssekretär bei der IG Metall Osna-
brück. Der gelernte Werkzeugmechani-
ker und studierte Ökonom freut sich 
über seine Wahl und sagt: »Es ist mir 
eine Ehre, dieses Amt ausführen zu dür-
fen. Gemeinsam mit unseren Mitgliedern 
möchte ich mich für den weiteren Aus-
bau unserer gewerkschaftlichen Struktu-
ren in den Betrieben unserer Region ein-
setzen.« Die IG Metall Osnabrück dankt 
Sabrina Wirth dafür, dass sie das Amt 
kommissarisch so gut ausgefüllt hatte.

 Friedhelm Broxtermann war sein Leben 
lang als Gewerkschafter aktiv. Er war 
über 50 Jahre lang gewähltes Mitglied 
der Delegiertenversammlung der  
IG Metall Osnabrück. Die IG Metall gratu-
lierte ihm bei einem Besuch bei ihm zu 
Hause. 1950 hatte Friedhelm seine Aus-
bildung als Former im damaligen Klöck-
nerwerk begonnen. Auch schon sein 

Vater und Großvater arbeiten im Stahl-
werk, und auch sie organisierten sich 
gewerkschaftlich, damals noch in der 
Vorgängerorganisation der IG Metall, 
dem Deutschen Metallarbeiter-Verband 
(DMV). 

So ist Friedhelm Broxtermann  in 
jungen Jahren schon überzeugter 
Gewerkschafter geworden. «Unseren 
heutigen Lebensstandard haben wir uns 
alle hart erkämpft. Da hat uns niemand 
was geschenkt. Das dürfen wir nie ver-
gessen!«

Er berichtete, dass die schäbigste 
Zeit als Betriebsrat die Schließung des 
Klöcknerwerks in Osnabrück war, in 
dem zur Hochzeit über 4000 Kollegin-
nen und Kollegen beschäftigt waren. 
Dank der Montanmitbestimmung war 
damals jedoch ein guter Sozialplan zum 
Ende dieser Ära erreicht worden.

Am 21. März, drei Wochen nach 
dem Besuch der IG Metall, ist Friedhelm 
im Alter von 88 Jahren leider verstorben. 
Wir danken ihm posthum für sein groß-
artiges soziales Engagement. 

Über 50 Jahre Delegierter – 
vielen Dank,  
Friedhelm Broxtermann
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